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Rechtsqrundlage
Die hi.er vorgeleqten Date[ rerden aufgrund des

"Gesetz über die stati.stik im Handel und Gast-
gewerbe (Eandelsstatistikgesetz - Hdlstatc)i
vom 10. Novetnber 1978 (BCBL. I s. 1733) in
verbj.ndung mit. alem nGesetz über die statistj.k
für Bundeszirecke ( Bundesstatistikgesetz -
Bstatc)r von 22. Januar 1987 (BGB1. r s, 462.

565 ) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbereich
Erfaßt eerderl die Unte!nehmen. deren wirt-
schaftlicher SchwerPunkt im GaEtgeirerbe (Un-

terabteilung 71 der systehatik der tclrt-
schaftszweige, AuEgäbe 1979) Iiegt.

Erhebunqseinheit
ErhebungEeinhelt ist das rechtlich selbständi-
ge Unternehden. Die Ueldungen sind zu erstat-
ten für das GesantunternetEen, d.h. eill6ch1.
etwaiger ioländigcher Nebenbetriebe und nicht-
gagtgeeerblicher Tätigkeiten. Als Unterneh$en
gelten auch rechtllch selbständj.ge Glieder
vor Organkreisen (nutter- ulld Tochtergesell-
schaften) und Teile von Unterrehnereinheiten.

ErhebungsuEfanq

Nach der Rechtsgrundlage dürfen maxiüa1 I 000

Gagtgewerbeuoterneheen befragt eerden. Diese
wurden aus dem nach Bundegländern, nirt-
schaftsgruppen bz\r. -klasse[ und Ut!6atz9r6Ben-
klasgen geschichteten Anschriftenmaterial der
Handels- und GaEt stätte nz ähI urlg 1985 zufällig
ausgewählt. Eür die Stichprobenziehung surden
volr den lnagesalat 186 784 a$ Stichtag
(3,l.5. 1985) ermittelten Unternehfien nur
'142 915 berücksichtigt, weil sie 1984 einschl.
Ullsatzsteuer mindest.ene 50 000 Dil umgesetzt
hattefl, Fobej. für NeuErüEdungen. die '1984 noch
keiEen umsätz tetigten. die zahl der Beschäf-
tiglen ausschLaggebend war, A1s Ergatz für aus

dern BerichtBkreis ausscheldeflde Unternehtnen
(!.8. Löschung, Verlagerung der wirtschaftli-
cherl Tätigkeit) werden stertdig neugegründete
Unterneb.men rufällig ausge{ählt und in den Be-
richtskreis eingeschleust,

E rhebungsnethode
Die castge[erbestatistik lrlrd d€rentral durch-
geführt. Die Angaben !.erden im allgeneinen von
den Stätistlschen Landesälttern erhoben urlal

aufbereitet. Die Länderergebnisse lreralen im
statistischen Bundesamt zu Bundesergebnissen
zusanttlenget ühr !.

Die monatlichen Erhebungen erfassen deo U m -
satz und die Anzähl der VolI- sowie
der te i Izeitbeschäft igten
Bei unternetmen nit Arbeitsgtätteo in mehreren
Bundesländern weralen die Angabeo äuch in der
Untertei.lung nach Bunalesländean erfaßt.

Bei deu im Monatsbericht angegebenen ?ahlen
für den Berichtsmonat handelt es sich um Er-
9ebnis6e, die auf den bis zun Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen ueldungen
der an der Be r lchte rstatt ung beteiligten On-

ternehnen beruhen, nicht vorliegende Angaben

taerden maschinell geschälz!.

IEt Interease einer mö91ichst genauen Darstel-
Lung der Ergebnisae in zeitreihen irerden die
geschätEten ADgaben elnes üonatsberichts Iau-
fend a[hand der nach Abschluß dieses Beri.chtes
eingehenden Flrmen$eldüngen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus technischen Gründen
erst in nachfolgenden t4o natsbe r i cht.en zum

llragen kollaen.

Die ErgeboisEe dler GaEtgeperbestatistik wer-
deo irl der Gliederudg der Systernätik der
wirtschaf,tszweige (I{z), Ausgabe 1979. därge-
steltt, Neben den Ergebnissen für die drei
Wirtechaftsgruppen der uoterabteilung n71

castgererbe" der wz werden Ergebnis6e für aus_
geeählte wirtschaftsklasseh veröffentlicht,
Eoweit die8 stichprobentheoretisch vertret-
bar e r scheint.

Defi.nitionerl

Umsatz

Unaatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferunged und son6tigen Leistuogen eio-
schlieBlich BedienLrngsgeld, Getränke-, Sekt-
und Vergnügun9s6teuer (nicht jedoch durchlau-
fende Po6ten !,ie Kurtaxe oder Fremdenverkehrs-
abgabe) sowie einschließlich - fal,Is bei Lie-
ferungen z.B. aus geserblichen t{ebenbetriebed
gesondert in Rechnung gestellt - Xoster für
Fracht, Porto ulrd Verpackung.

I Er1äuteruoqen zur castqelre rbestati st.ik
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Nicht anzugeben sind Jedoch Erlöse aus Land-

und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-

t!äge (2,8. aus alem verkauf von Anlagevermö-

qen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Eionah-

men aus vermj.etung und Verpachtung volt be-

triebsfremd genutztefl Gebäuden und Gebäudetei_

1en, zinserträge aus nicht bet r i ebsnotwend i-
gem Kapital ocler Erträge aus Beteiligungen)'

Gewährte skonti und Erl6sschfiälerungen (2.8.

Preisnachlä6se, Rabatte, Jahresrückvergütul-
gen, Boni) siiod bei der Ermj.ttlung des Udsat-

zes abzuaetzen.

Bei rugeh6rigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
organschaft 6ind sowohl der auf das U[tern€h-
men eirtfallende Umsatz mit DEitten a1s auch

Innenunsätze anzugeben, die mit den übrigen

Tochte r gesel l schaften bz§. der ltluttergesell-'
schaft getätlgt werden.

Be schäft iqte

Beschäftigte sirld tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehöri9e 6o1,ie sämtLiche Arbeltneh-
mer. l.litzuzähLen sind auch vorübergehend Ab-

weserde (2.8. Kranke, Urlauber, litshrPflichtt-
9e. Mutterschaf tsurlauber ) .

Tei lzeitbeschäftiqte

Teilzeitbeschäftigte sind tätlge Personen.

deren d ur c hschnittl iche Arbeitszeit kürzer ist
als alie orts-, branchen- oder betriebsübliche
wochenarbeitszeit.

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höchstens 2 Monate) Un_

terkunft ge\rehrt' auch §efln der Eetrieb der
Beherbergqngsstätte n-icht der Er laubnispfl icht
oach § 2 des Gaststättengesetzes Lrnterliegt.
2ur Beherbergung gehörts auch die verniietung
von zelt- und y{ohnuagenplätzen ebenso vtie die
vermietung von Ferienhäusern oder Ferient{oh_

nungen.

Zun Umsatz aus Beherbergung rechnen hier äuch

die Einnatunen au6 wäschereinigung, Büglerei,
Bädern, caragenvermietung u.d91. eioschf ieß-
li.ch Bedienungsgeld.

Nlcht zur Beherbergung rechnerl jedoch verpfle-
gungsleistuogen ( z.B. Frühstück). Drese sind
den Ga6tstättenLeistungen zszurechnen.

Gaststätrte nlei st unqen

Zu den Gaststättenleistungelt rechnen alle ver-
käufe von [{ahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken

und Genußnittetn eioschl ießlich Bedienung§-

geld, sekt- und Getlänkesteuer.

zum omsatz aus Gaststättenleistuogen rech-
nen auch der verkauf über die straße und an

Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch.
Eerner rechnen dazu alie EiEnalunen bzw. Pro_

visiooen aus llusik- und spielautonatefl. Ein-
trittsgelder einschließlich vergnügungssteuer,
Ei nnahmen aus saalvelmietung u.dgl.

Dle Erl6se der Trink- und Imbißhallen aus dem

Verkauf von geitungen, Süß*aren. tabakwaren,
Andenken u.dgl. zählen jedoch nicht zum Gast-
gtätteourngatz, sondero zrrm Umsatz aus Einzel-
handel, Entsprechendes gilt auch für die ver-
kaufserl6se äus etwa vorhandenen gewerblichen

Nebenbetr ieben.

getr ie ar ten

Entsprechend der Relhenfolge in der systenatik
der Wirtschäftszweige, Ausgabe 197 9:

Hotel
Beherbergungs- unal Be!.i rt ung sstätte Init her-
kömnlicherD Dienstlelstung§angebot unal mit
wenigaten6 eineß vollrestaurant - auch für
Pa6santen - sosie nit besonderen Aufent-
häItsräunen überHiegend für Ea uagäste.

- Gasthof
Beherbergungs_ und Bewi r t ung sstätte mit her-
kömnllchem Di enstle i st un; sang ebot - auch für
PasEanten -i der Gasthof hat Jedoch neben

deo speise- und schankräumen keine weiteren
Aufe nthalts r äume für Hausgäste.

Pens i on

Behe rberg ung sstätte , in der SPeisen und Ge-

tränke nur an tlausgästse abgegeben §erden.

liotel garni
Be he rberg ullg sstätte , in der an llausgäste nur
frühstück abgegeben r,i rd.

spei sePi rt6chaft
Bewirturgsstätte mit Abgabe von speisen (tnit
und ohne Ausschank von Getränken).

-4-
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Imbi ßha11e

Bew i rt ung sstätte mit begrenztstr Sortinent
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge-

trärken) und nur wenigen Sitzgelegenheiteh.

Trinkhalle
Bes i r tungs stätte mit eng begrenztem Sorti_
ment von Getränken und nur wenigea Sitzge-
Iegenhe iten.

Kantine
verpflegungseinrichtung mit Abgabe voo Spei-
sen und Getrenken an einen festen Abnelrner-
kreis. Dazu 9ehören auch trüchen. die regel-
mäßig lrahlzeitefl außer Haus Iiefern
(cate rer ) .

Unterlletmen, die eine gqtrischte Tätigkeit au6-
üben ( Beherbergung und Ga6tatätten.Ie i stungen )

äertlen defl Behe rbe rgung sg ewe rbe zugeordnet.
rre an ihre Behe rbe r9 ungs kapaz i tät aus minde-
6tens 9 Betten besteht.

Bar , Ta[z- und ve rgnüqunqslokal
Bewirtunggstätte mit Ausschank von Geträa-
ker und Unterhaltungsangebot (auch DiEksthe-
ken).

- cäfe
Bewirtungsstätte, deren Eaupterwerbezweck
nicht dle Eer6tellung und der Vertrieb ent-
Eprechender Waren ist.

Ei6dieIe
Bes i rt ung sstätte mit Abgabe von Speiseeis
zum Verzehr än Ort und Stelle (ohne Unter-
nehtren des arbulanten EinzelhandeLs ) .

Die Gastgeäerbeunternehmen i$ Bundeggebj.et
setzten irD Juni 1989 n(sina1 (in jeweiligen
Preisen) 1,7 $ ßehr um ala im Juni 1988. ReaI
(io Preisen voo 1980) rurile ein tlnsatzrück-
gäng io göhe von 0,8 t errechnet,

Von den drei Wi rt achaftsg ruppen des Gastge-
rerbes meldeten die l(antinen die 9rößte th-
satzsteigerung gegenüber den gleichen vorjah-
re§nonat (ncminal + 6.8 * : real + 4.8 t),9e-
fo19t von den Unternelmeo des Beherbetgung§-
gererbea l+ 2,2 : - 1,5) qad deD Unternelimen
des Gaststätte ngese rbe s (+ 1,0 3 - 0,9). Da-
b€i maßten die b€iden letetgenannten Bereiche
reale Lüisatzeinbu8en hinnelüen.

I,ü Be he rbe rgung sgeBe rbe erziel,ten die tsote1s,
Gasthöfe, Peneiolren, Hotels garnis nur höhere
noorinale thsätze (+ 2,4 ,, - l,3l ilr l.{onatsver-
gleich Juni 1989 gegenüber Juni ,l988, eährend
die sonstig€n Behe rbe r9 ung s stätten (- 1,5 .
- 5,0) gowohl ncminal als auch real unter den
lhsätzeerten des Vorjahre5ßonatE blieben.

In Ga st stättengere rbe e!reichten die sonsti-
gen Beri rtu ngs stltten (+ 2,'l : + 0,2) ein tln-
eatzplus gege[über de$ entsprechenden Vorjah-
resflonat. Die Spe i seei rtschaf ten, Imbißha],Ien
erzielten dagegen nur eine na[linale Umsatz-
Eteigerung (+ 0,3 ! - 1,6).

Im ersten Edtdahr 1989 setzten alie onteroeh-
ßen dea caBtgeperbeg nqtlioal 3,5 und real
l,l * mehr ür als im gleichen Vorjahreszeit-
rauü.

In alen Gastgewe rbe unt e rnetße n r'aren Ende

Juni 1989 0,4 t mehr Persoren (Inhaber,
mithelfende Familienangehörige und Arbeit-
nettrle r ej.nschließIlch Au62ubildende) tätig
aIs Ende Juni 1988. Diese Steigerung resul-
tierte aus einer zuaatü€ der zahL der Teil-
ze it beschäf t igten lr! 1,3 g bei einer gleich-
zeitigen Abnatme der Zahl der VoIlbeschäf-
tigteh un 0,3 t.

-5-
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